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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ASGV Döhlau II : TTV Moschendorf V 
Freitag, 27.01.2023, 19:00 Uhr

Für den ASGV Döhlau II geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der ASGV
Döhlau II am vergangenen Freitag auf den TTV Moschendorf V. Die Gastgeber behielten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für das Team verpassten Stumhofer / Bahr bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Schittenhelm / Yalcin. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Schittenhelm / Yalcin mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachten. Mit 3:1 hatten Scherer / Hübner im Einzel gegen Markl / Schuster dagegen die Nase vorn.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim Sieg in vier Sätzen gegen Kurban Yalcin kam Rainer Stumhofer nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Stefan Scherer gegen Michael Schittenhelm
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Torsten Bahr konnte im Spiel gegen Christian Schuster wiederum einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Michael Hübner und Michael Markl, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des ASGV Döhlau II und des TTV Moschendorf V in die Box. Auf Messers Schneide
stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen
Rainer Stumhofer und Michael Schittenhelm, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Stefan Scherer gegen Kurban Yalcin. Kaum
Chancen ließ Torsten Bahr beim 11:6, 11:6, 11:9 seinem Gegner Michael Markl. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Michael
Hübner gegen Christian Schuster. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der ASGV
Döhlau II verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach nun 8 Siegen in Folge heißt es für den ASGV Döhlau II nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den ATSV Oberkotzau IV am 10.02.2023 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des TTV Moschendorf V wird nach nun 5 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 16.02.2023 gegen den ATSV Oberkotzau IV erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 ASGV Döhlau II

Doppel: Stumhofer / Bahr 0:1, Scherer / Hübner 1:0 
Einzel: R. Stumhofer 2:0, S. Scherer 1:1, T. Bahr 2:0, M. Hübner 0:2 

 TTV Moschendorf V
Doppel: Schittenhelm / Yalcin 1:0, Markl / Schuster 0:1 
Einzel: M. Schittenhelm 1:1, K. Yalcin 0:2, M. Markl 1:1, C. Schuster 1:1


